Absender:

Name:









Datum:
Adresse:
An den Vorstand 
der Münchner Verkehrsgesellschaft (MVG), Emmy-Noeter-Str. 2, 80287 München

des Münchner Verkehrsverbund (MVV), Thierschstr. 2, 80538 München

der Deutsche Bahn AG, Potsdamer Platz 2, 10785 Berlin

Betr.: 
Belästigung und Gesundheitsgefährdung der Fahrgäste durch 

Mobilfunknutzung in öffentlichen Verkehrsmitteln 

– Forderung nach Handyverbot in Bussen und handyfreien Wagen in Zügen

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Sorge registrieren wir die zunehmende Handynutzung in Bussen und S-Bahnen. Als Fahrgäste sind wir der entstehenden Strahlung schutzlos ausgesetzt (vom Buspersonal ganz zu schweigen!). Für Elektrosensible kann eine Fahrt mit der S-Bahn zur Folter werden. 
Nur vom Eigennutz gelenkte Kreise leugnen noch die gesundheitsschädigende Wirkung des Mobilfunks. Ärzte und Wissenschaftler warnen vor Verharmlosung.

Deshalb fordern wir die Bereitstellung mobilfunkfreier Busse
und mobilfunkfreie Zonen in der S-Bahn 
(wie sie in den ICE-Zügen bereits eingerichtet sind).
Wir werden Ihre Einrichtung weiterhin gerne nutzen, wenn wir unser Recht auf körperliche Unversehrtheit (Grundgesetz) verbürgt wissen.

Bitte nehmen Sie unsere Forderungen ernst.

Auf eine rasche, fundierte Antwort wartend, verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen

